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Unteres Fricktal 

Kaiseraugst-Arisdorf-Giebenach – St. Gallus und Othmar

Sekretariat
Ana Palesko 
Heidemurweg 30, 4303 Kaiseraugst 
Mo und Di 13.30-17.00 Uhr 
Mi 8.00-12.00 Uhr  
061 811 10 23 
kaiseraugst@kath.ch 
www.kaiseraugst.com

Seelsorge
Diakon Stephan Kochinky,   
061 813 92 77, sky@kath.ch  
Maurizio Dente, Katechet,  
076 361 95 40, m.dente@kath.ch  
Eva Zahno, Katechetin,  
079 877 70 81, e.zahno@kath.ch  
Sandro Fiorilli, Jugendarbeiter,   
076 747 27 51, s.fiorilli@kath.ch  
Yannik Müller, Jugendseelsorger,  
076 816 79 31, y.mueller@kath.ch  
Antonia Incognito, Altersseelsorgerin,  
076 370 37 91, a.incognito@kath.ch

Glückwünsche

Herzlichen Glückwunsch an Istvan Misik zu 
seinem 85. Geburtstag am 17. Mai und an Car-
mela Carvelli zu Ihrem 85. Geburtstag am 27. 
Mai. Möge Gott euch auf all euren Wegen lei-
ten und euch ein Jahr voller Gesundheit, Freu-
de und Liebe schenken.

Adobe: Stock

Kollekte 17./18. Mai

Glückskette Sudan
Die Bevölkerung des Sudan ist von einer Hun-
gersnot bedroht, die sich zu einer der 
schlimmsten Ernährungskrisen der Welt ent-
wickeln könnte, wenn nichts unternommen 
wird. Mehr als 18 Millionen Menschen sind 
akut vom Hungertod bedroht. Frauen und 
Kinder sind die Hauptleidtragenden dieser 
Krise. Auf der Flucht vor den Kämpfen muss-
te die Bevölkerung ihre landwirtschaftlichen 
Anbauflächen verlassen, viele Felder wurden 

zum Schauplatz der Kämpfe, was zu einem 
dramatischen Rückgang der landwirtschaft-
lichen Produktion geführt und die Situation 
weiter verschärft hat. Die humanitäre Hilfe 
muss dringend intensiviert werden, um eine 
weitere Verschlechterung der Lage und eine 
dramatische Katastrophe zu verhindern.
"Der Sudan darf nicht in Vergessenheit gera-
ten. Während andere Krisen täglich die Schlag-
zeilen beherrschen, ist das Leid der sudanesi-
schen Bevölkerung unbeschreiblich und der 
humanitäre Bedarf riesig. Unsere Solidarität 
ist dringend notwendig und für Millionen von 
Frauen und Kindern lebenswichtig." (Miren 
Bengoa, Direktorin Glückskette)

Basler Blechbläser

bei uns in einem feierlichen Gottesdienst am 
Sonntag, 25. Mai, um 10 Uhr
Wir freuen uns sehr, dass der Gottesdienst von 
Sonntag, 25. Mai, 10 Uhr von den Basler 
Blechbläsern musikalisch mitgestaltet wird. 
Rico Halter und Willi Weber (Trompete/Flü-
gelhorn), Peter Schnurrenberger (Waldhorn), 
Daniel Fritschi (Posaune) und Christoph 
Mannhart (Tuba) spielen unter der Leitung 
von Urban F. Walser Werke von Georg Fried-
rich Händel, William Byrd, Anton Bruckner 
und Johann Pezel. Herzliche Einladung.

Die Maiandacht

Die Maiandacht ist eine katholische Andachts-
form, die im Monat Mai zu Ehren der Gottes-
mutter Maria gefeiert wird. Sie hat ihren Ur-
sprung im 18. Jahrhundert.
Die ersten dokumentierten Maiandachten fan-
den 1784 in der italienischen Stadt Ferrara 
statt, wo in der Kirche der Kamillianer öffent-
lich den ganzen Monat hindurch Marienan-
dachten abgehalten wurden. Diese Praxis ver-
breitete sich von Italien aus über die Schweiz, 
Frankreich und Belgien nach Deutschland und 
Österreich. In Deutschland wurde die erste 
Maiandacht am 1. Mai 1841 im Konvent Haid-
hausen bei München von drei Ordensfrauen 
des Ordens der Schwestern vom Guten Hirten 
gefeiert. 
Die Maiandacht entwickelte sich aus dem Be-
streben der Kirche, übliche Maifeste in christ-
liche Feierlichkeiten umzuwandeln. Im Laufe 
der Zeit kristallisierte sich zunehmend die 
marianische Prägung dieser Feste heraus. Der 

Mai wurde als Marienmonat etabliert, da er 
mit der aufblühenden Natur und der Symbolik 
von neuem Leben, Reinheit und Schönheit zu 
tun hat – Eigenschaften, die mit Maria in Ver-
bindung gebracht werden. 
Die Maiandacht ist Ausdruck der mariani-
schen Frömmigkeit und bietet Gläubigen die 
Möglichkeit, sich im Gebet an Maria zu wen-
den, ihre Vorbildfunktion zu meditieren und 
um ihre Fürsprache zu bitten.

Il Vokalensemble Heinrich 
Schütz

accompagna la liturgia italiana, 25 maggio, 
alle ore 11:15
Il Vokalensemble Heinrich Schütz è composto 
da dieci cantanti altamente motivati della re-
gione di Basilea e si dedica principalmente alla 
musica vocale del Rinascimento e del primo 
Barocco, ma anche alla musica contempora-
nea. Il repertorio comprende sia musica pro-
fana che sacra. L'ensemble è stato fondato 
come associazione nel 2015 e ha già tenuto 
diversi concerti di successo nell'area di Basilea 
e in Germania. Quest’anno l’associazione fes-
teggia il suo 10° anniversario.
Ogni anno ci sono tre repliche dello stesso 
concerto in tre luoghi diversi. A seconda dei 
pezzi scelti i concerti sono integrati e arric-
chiti da uno o più strumentisti.
L'Ensemble Heinrich Schütz è diretto da Alina 
Kohut, musicista e direttrice di coro compe-
tente che, oltre allo Schütz Ensemble, dirige 
anche un altro coro in Svizzera e due cori in 
Germania.
L'ensemble si esibirà anche a Kaiseraugst sa-
bato 15 novembre 2025 nell'ambito della serie 
di concerti di Harmonia Augustana St. Gallus 
& Othmar.
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Ostertreffen JUSESO

Das Ostertreffen 2025 der Juseso in Kaiser-
augst stand ganz im Zeichen des Neuanfangs. 
Rund 80 Jugendliche kamen, um sich in kre-
ativen Ateliers, spannenden Workshops und 
im gemeinsamen Austausch mit dem Glauben 
und ihrem Lebensweg zu beschäftigen.
In einer Atmosphäre von Offenheit und Auf-
bruch entstanden neue Gedanken, neue 
Freundschaften und neue Hoffnung. Der 
Kreuzweg durch das Dorf, von den Jugendli-
chen selbst mitgestaltet, wurde zu einem ein-
drücklichen Symbol dafür: Jeder Schritt – ein 
Schritt ins Neue, ins Vertrauen.
Den Höhepunkt bildete die gemeinsame Feier 
der Osternacht. Ostern wurde nicht nur ge-
feiert, sondern auch erlebt.
Ein herzliches Dankeschön geht an das enga-
gierte Ostertreffen-Team und an Simon Hoh-
ler, Leiter der JUSESO. Ohne ihre Unterstüt-
zung, ihre Ideen und ihre Begeisterung wäre 
dieses Wochenende voller Aufbruch und Hoff-
nung so nicht möglich gewesen. 
Sandro Fiorilli

Photo: S. Fiorilli

Synodale(r) gesucht

Unsere Pfarrei sucht für das Kirchenparla-
ment (Synode) des Kantons Aargau eine(n) 
engagierte(n) und zuverlässigen Vertre-
ter:In. 
Insgesamt sind es 4 Sitzungen im Jahr (2 Vor-
synode-Sitzungen am Abend im Fricktal und 
2 Synode-Tagungen am Mittwoch-Nachmittag 
in Aarau). Weitere Information zu diesem Amt 
finden Sie auf: https://www.kathaargau.ch/
ueber-uns/landeskirche-aargau/synode  
Bei Interesse oder Rückfragen senden Sie bit-
te eine E-Mail an folgende Adresse: e.zahno@
kath.ch.  
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Lange Nacht der Kirchen

Gottesdienste

Samstag, 17. Mai
18.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Kommunionfeier 
Opfer: Glückskette Sudan  

Sonntag, 18. Mai
10.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Kommunionfeier 
Taufe von Marla und Enola Plozza 
Opfer: Glückskette Sudan 

Mittwoch, 21. Mai
09.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Kommunionfeier zum  
Marienmonat Mai

Sonntag, 25. Mai
10.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Kommunionfeier mit den  
Basler Blechbläsern 
Opfer: Diözesane Kollekte  
für gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs

11.15	 Kaiseraugst, Chiesa parrocchiale
Liturgia Italiana con il  
Vokalensemble H. Schütz mit 
anschl. Apéro »Am Schärme« 
Opfer: Diözesane Kollekte  
für gesamtschweizerische  
Verpflichtungen des Bischofs 

Mittwoch, 28. Mai
09.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

KEIN Gottesdienst

Donnerstag, 29. Mai
Auffahrt
10.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Eucharistiefeier zu Auffahrt 
Opfer: Kollekte für die  
Arbeit der Kirche in den  
Medien (Mediensonntag) 

Sonntag, 1. Juni
10.00	 Pfarrkirche Kaiseraugst

Eucharistiefeier  
Opfer: Kollekte für die  
Arbeit der Kirche in den  
Medien (Mediensonntag)  
Jahrzeit: Karl Hasler

Veranstaltungen

Freitag, 23. Mai
22.00	 Kirchen Kaiseraugst,  

Lange Nacht der Kirchen
Alle Informationen  
im Flyer ersichtlich.  
Wir freuen uns  
auf Ihr Kommen!

Samstag, 24. Mai
14.00	 Kaiseraugst "Am Schärme", 

Elterntag Erstkommunion
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